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www.noel.gv.at Besuchen Sie unsere Homepage:
www.gaweinstal.at

www.weinviertel-sued.at

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!

Region Südliches Weinviertel

Auersthal, Bad Pirawarth, Ebenthal, Gaweinstal,
Groß-Schweinbarth, Hohenruppersdorf, Matzen-
Raggendorf, Prottes, Schönkirchen-Reyersdorf,
Spannberg, Sulz im Weinviertel, Velm-Götzendorf
Prof. Knesl-Platz 1,  2222 Bad Pirawarth

Neue Impulse für die
Region !

In einer neu erscheinenden
Broschüre werden die
Themenschwerpunkte der

Region Südliches Weinviertel vor-
gestellt. Informiert wird über Wein-
erlebnis, Freizeit(S)Pass, Kultur und
Museen. Ein Teil ist beispielhaften
Kooperationsprojekten sowie der
Vorstellung der Gemeinden der Re-
gion gewidmet. Ziel der Broschü-
re ist unter anderem, die regionale
Identität in der einheimischen Be-
völkerung zu stärken. Für Interes-
sierte liegt die Broschüre ab Mitte
November auf allen Gemeindeäm-
tern der Region auf.

Gleichzeitig wird der neue
Internetauftritt der Region unter
www.weinviertel-sued.at präsen-
tiert. Hier findet man neben den
oben genannten Themen der Regi-
on immer die aktuellsten News und
Veranstaltungen.

Der Regionalentwicklungsverein
Südliches Weinviertel wurde 2003

von den zwölf Gemeinden
Auersthal, Bad Pirawarth, Ebenthal,
Gaweinstal, Groß-Schweinbarth,
Hohenruppersdorf, Matzen-
Raggendorf, Prottes, Schönkirchen-
Reyersdorf, Spannberg, Sulz im
Weinviertel und Velm-Götzendorf
gegründet, um gemeinsam Projek-
te durchzuführen.

Zu Beginn wurden im Klein-
regionalen Entwicklungskonzept
mit Unterstützung durch das Land
Niederösterreich und die Europäi-
sche Union die Stärken aber auch
die Schwächen der Region aufge-
zeigt, sowie die zentralen Themen
für eine künftige Zusammenarbeit
als Region festgelegt. Aus dem Leit-
bild der Region wurde eine Reihe
von Maßnahmen definiert, die in
den nächsten drei Jahren bearbeitet
werden sollen.

Als Arbeitsschwerpunkte im
ersten Jahr können insbesondere der
Organisationsaufbau mit begleiten-
der Öffentlichkeitsarbeit, die Ent-
wicklung eines Regionslogos, aber
auch konkrete Projekte im Wein-
straßen- und Radtourismus sowie

im Freizeit- und Gesundheits-
bereich angeführt werden.

J u n g r e d a k t e u r e
gesucht …

In einem aktuellen Projekt wird
die Jugend in der Region aufge-
fordert, aktiv an der regionalen
Arbeit mitzuwirken. So soll im
Herbst eine Jugendregionszeitung
erstellt werden. Interessierte können
sich bei Stefan Turner aus Pellen-
dorf (stefan.turner@aon.at) oder
unter 02574-29342 bzw.
info@weinviertel-sued.at melden.
DI Markus Weindl, Regionsbetreuer
Region Südliches Weinviertel
DI Markus Weindl
Prof.Knesl-Platz 1, Bad Pirawarth
02532/2818-20
info@weinviertel-sued.at
www.weinviertel-sued.at

Gaweinstal, Park Bahnstraße
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TTTTTieieieieierarztrarztrarztrarztrarzt
Dipl.Tierarzt

Johann KAUFMANN
Gaweinstal

Bahnstraße 5, Tel. 3266
Ord.: Mo.-Mi., Fr.,
17.00 - 18.00 Uhr

Sa., 12.30 - 13.30 Uhr

Sitzung vom 11. Oktober:

Verkauf Bauhof-LkW

Der Citroen LKW des Bauhofes,
der in der vorigen Gazette zum Ver-
kauf ausgeschrieben war, wurde
dem Bestbieter um € 600,- verkauft.

Buswartehäuschen

Am Hauptplatz in Gaweinstal
wird rechtzeitig vor der kalten und
nassen Jahreszeit für die Pendler in
Richtung Wien ein Buswartehaus
aufgestellt. Die Pendler in Richtung
Mistelbach haben die Möglichkeit,
im Bereich des Einganges bei der
Volksbank wettergeschützt auf  den
Bus zu warten.

Der Dorferneuerungsverein
Martinsdorf fertigt in Eigenregie
zwei Buswartehäuschen an. Die Ge-
meinde stellt das dafür notwendige

Material zur Verfügung.

Auch für Schrick, südlicher Orts-
teil,  wurde das Material für ein Bus-
wartehäuschen von der Gemeinde
beigestellt. Vizebürgermeisterin
Edelhofer organisierte in Zusam-

menarbeit mit der Tischlerei
Bammer und zahlreichen rüstigen
Pensionisten den Zusammenbau
des Wartehäuschens.

Hans Peter Krenn plante ein Bus-
wartehäuschen, das vis a vis der
Volksschule Schrick aufgestellt wur-

de. Das Material wurde gespendet,
das geeignete Sicherheitsglas stellte
die Firma Ökoenergie-Windkraft
Wolkersdorf  zur Verfügung.

Verdoppelung eines
Reinerlöses zu Gunsten
eines Kinderspielplatzes

Im August dieses Jahres haben
mehrere Gruppen zu-
sammen in Pellendorf
ein Spielefest abgehal-
ten. Der Reinerlös von
€ 1.350,- wurde von
der Gemeinde ver-
doppelt und wird zum
Ankauf von Spiel-
geräten für den Kin-
derspielplatz in der
Leopold Frankstraße,
Pellendorf, verwendet.

„Leopoldi“-Feiertag

Am 15. November, Fest des Hl.
Leopold, ist das
G e m e i n d e a m t
ganztägig ge-
schlossen.

Laub auf
Gehsteigen
und
öffentlichen
Grünflächen

Wie jedes Jahr
ersuchen wir alle
L iegenschaf ts -

eigentümer, die vor ihren Grund-
stücken Grünflächen mit Bäumen
und Sträuchern besitzen, das abfal-
lende Lauf zusammenzurechen,
überragende Äste zu entfernen und
wenn möglich im Wertstoffzentrum
zu entsorgen.

Weinernte – Weinbestand

Mit Stichtag 30.
November 2004 fin-
det wiederum eine
Erhebung der Wein-
ernte statt

Wie schon in den letzten Jahren,
erhalten die Weinbautreibenden von
uns zeitgerecht eine Kopie der Er-
hebungsunterlagen und werden zur
Abgabe in die Gemeindekanzlei der
jeweiligen Katastralgemeinden ein-
geladen.

Entsorgung von
Haushaltsrückständen

Aus Anlass der Fertigstellung des
Kanalnetzes in Pellendorf weisen
wir alle Bürger darauf hin, dass das

AUS DEM
GEMEINDE-
VORSTAND

AUS DEM
GEMEINDEAMT

V.l.n.r.: Josef Edelhofer, Josef Bader, Erwin
Niedermeyer, Vizebgm. Elfriede Edelhofer, Leopold
Krammer, Ferdinand Bammer und Josef  Hollaus

V.l.n.r.: Richard Karcik (Ökoenergie),
Vizebgm. Elfriede Edelhofer, Hans-Peter Krenn
und Erich Hahn (Ökoenergie)
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WC nicht zur Entsorgung aller flüs-
sigen und weichen Haushaltsreste
geeignet ist. Vor allem bei Küchen-
abfällen in Verbindung mit Fetten
führt eine Entsorgung durch das
WC meist zur Klumpenbildung im
Kanal und kann diesen leicht ver-
stopfen. Auch kleine Knochen und
Speisereste haben im WC nichts
verloren. Katzenstreu wird in der
Restmülltonne und nicht durch das
WC entsorgt. Windeln und Monats-
binden gehören unbedingt in die
Restmülltonne. Indem grundsätzlich
keine Essensreste durch den Kanal
entsorgt werden, kann die Ratten-
plage in den Kanälen stark einge-
dämmt werden.

Montag, 22. November 2004

Gaweinstal,
Gasthaus Klapka

18.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal

Aus dem weiteren Inhalt:
* Kapelle Martinsdorfer Straße
* Wartehaus Schrick
* Straßenbau
* Ferienkindergarten
* Altersgemischte Kindergartengruppe
* Geburten, Hochzeiten und

Sterbefälle
* Vortrag Gesunde Gemeinde
* Gesundheitsdienst
* Termine November
* Kostenlose Röntgenunter-

suchung
* Spitzenleistungen unserer

Seniorensportler
* Gaweinstaler unterstützen

Jugendrotkreuz
* 90. Geburtstag
* Juwele im Häuserverbund
* Sperrmüll/Wertstoffzentrum

Beilagen:
* Veranstaltungskalender
* Benefiz-Ultimativ

Sprechs tundeSprechs tundeSprechs tundeSprechs tundeSprechs tunde
Agrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehördeAgrarbez i rksbehörde

Kommassierung Gaweinstal
Jeden Mittwoch

ab 18.00 - 19.00 Uhr
im Gemeindeamt Gaweinstal

1. Stock, Sitzungssaal
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Vortrag „Abnehmen mit Ho-
möopathie und Bioresonanz“

Dr. Euren Bren (Zentrum für Gesundheit und Wohl-
fühlen, Bockfließ)

Mittwoch,10.11.2004
19.30 Uhr, Gaweinstal, Gasthaus Schilling.

MutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatungMutterberatung
Die nächste Mutterberatung

findet am
Donnerstag, 18.11.2004
14.30 h, in der Ordination

Dr. LEISSER,
Ob.Berggasse 1, Gaweinstal, statt.

BeilageBeilageBeilageBeilageBeilage
* Veranstaltungskalender
* „BENEFIZ-Ultimativ“

zugunsten des
NÖ. Hilfswerkes Zistersdorf

RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Mi., 3.11. und 1.12.2004

ab 17.30 Uhr
kostenloses Rechtsgespräch
mit Dr. Christian Neubauer,

öffentl.Notar, Mistelbach
im Gemeindeamt Gaweinstal

GEYER Alexandra  und
Erich, Gaweinstal, eine
Romina
SCHWARZINGER Jasmin
und Michael, Gaweinstal,
einen  Oliver
ZACH Manuela und Andre-
as,  Pellendorf, einen
Maximilian
WIESINGER Marianne und
Hannes, Gaweinstal,
einen Lukas

Wir gratulieren!

Alimanovic Fatima, Martins-
dorf, am 10. Oktober,
im 66. Lj.

Martinetz Angela, Martins-
dorf, am 21. Oktober, im
58. Lebensjahr

S t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l eS t e r b e f ä l l e

Hochze i tHochze i tHochze i tHochze i tHochze i t

Das „Ja-Wort“  haben
sich gegeben:
GLISIC Fata geb.Tahirovic
und Igor, Pellendorf.

Herzliche Gratulation
und alles Gute auf dem
weiteren gemeinsamen

Lebensweg!

Der Druckfehlerteufel hat sich
in der letzten Gazette einge-
schlichen!!!!
Christiane Sölle und Michael
Reitter sind Schricker und stol-
ze Eltern eines Sohnes mit
dem Namen Philipp.

GeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburten

Kapelle Martinsdorfer
Straße

 Gemeinde hebt Grund aus, näch-
stes Jahr wird diese von Gemeinde
renoviert (trockengelegt) samt
Umfeld und Figuren von Maler-
meister i.R. Krouza.

 MARKTGEMEINDE GAWEINSTAL 

Einritt frei!

BauberatungBauberatungBauberatungBauberatungBauberatung
Do., 4. u. 11. 11. 2004

ab 8.00 Uhr
gegen Terminvereinbarung

mit Josef Grimling
im Gemeindeamt Gaweinstal

02574/2221-22
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Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard LEISSER, Ob. Bergg.1, Mo. 8.00-11.00 h, Di. 9.00-12.00 h, 18.00-19.00 h (Blutabnahme für
Gaweinstal, Tel. 3223 großes Labor 7.45-9.00 h), Do. 8.00-11.00 h, Fr. 8.00-10.00 h, 16.00-17.00 h

Samstag, 8.30 - 9.30 h: Im Bereitschaftsdienst für Akutfälle
Dr. Gustav HELLER, Kurhausstr. 33, Bad Pirawarth: Mo. 8.00-10.00, Di.u.Mi.8.00-12.00 Uhr, Fr. 14.00-17.30 Uhr
2222 Bad Pirawarth, Tel. 2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11.00-12.00, Mi. 15.00-16.00 Uhr, Fr.10.00-11.00 Uhr
Dr. Gerhard TATZBER, Hauptplatz 4, Mo., Mi., Do., Fr. 8.00-11.30 Uhr
2191  Gaweinstal, Tel. 28128 Mo., Mi., Fr. 16.00-18.00 Uhr
Wahlärzte:
Dr. Claudia BINTER, Hauptplatz 26 Mo. u. Mi. 8.30-10.30 Uhr, Do., 15.00-18.00 Uhr
Gaweinstal, Tel. 3565 od. 0650/9289461
Dr. Wilhelm BINTER, Gynäkologe Di. nachmittags, nach telefonischer Vereinbarung
Gaweinstal, Hauptplatz 26, Tel. 3565 Do. 10.00 bis 17.00 Uhr
Dr. Johannes HOSP Ordination nach telefonischer Vereinbarung
Facharzt für Anästhesie
und Schmerztherapie
Gaweinstal, Hauptplatz 26, Tel. 3565; 0699-19600521
e-mail: hosp@utanet.at
Dr. Georg RAMBAUSKE Hilfe-Hotline und Terminvereinbarung:
Kinder- und Jugendheilkunde rund um die Uhr - auch am Wochenende und feiertags unter:
Hauptplatz 4,  2191  Gaweinstal,
Tel. 0676/4617222,                                                               0676/46 17 222
e-mail: g.rambauske@nanet.at
Dr. Susanne REISKOPF-HUEBNER Ordination nach telefonischer Voranmeldung:
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr.2, Tel.3249 Mo. und Mi., 17.00-18.00 Uhr, Di., 8.00-10.00 Uhr, Do., 8.00 - 9.00 Uhr

Zahnarzt:
Dr. Paul KURHAJEC, Mo., Mi. 10.00 - 18.00 Uhr,
Gaweinstal, Lettnergasse 2, Tel. 2554 Di., Do. 9.00 - 14.00 Uhr, Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Prof. Dr. Otmar SEEMANN, Facharzt f. Kiefer- u. Zahnregulierungen
Praxis in der Ordination Dr. Kurhajec,  Gaweinstal, Lettnergasse 2
Ordination: Alle 2 Wochen jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr
Nur gegen telefonische Voranmeldung (Tel. 2554-0)

         Wochenend- und Feiertagsdienste November/Dezember
  Wochenende  praktischer Arzt         Zahnarzt (8.30 bis 11.30 Uhr) Telefon

06./07. 11. Dr. Gerhard TATZBER Dr. KOLARIK, Mistelbach, Josef  Dunkl Str. 1 02572/2202

13./14. 11. Dr. Gerhard  LEISSER Dr. SCHÖNAUER, Asparn/Zaya Nr. 171 02577/8288

20./21. 11. Dr. Gerhard TATZBER Dr. ZIKOWSKY, Deutsch-Wagram, Schillerstr. 7 02247-2500

27./28. 11. Dr. Gustav HELLER Dr. KRIZAN , Untersiebenbrunn, Kirchengasse 3 02286/3390

04./05. 12. Dr. Gerhard LEISSER Dr. POLEDNAK-HEGER, Mistelbach, 02572/3381
Hüttendorferweg 2d/1

GESUNDHEITSDIENST

 

Urlaub/Fortbildung: Dr. Gerhard Leisser: 2. bis 5. November 2004
 Dr. Claudia Binter: 3. bis 5. November 2004
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Mittwoch, 03.11. ab 17.30 h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Donnerstag, 04.11. ab 8 h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Samstag, 06.11. 10 - 14 h Heckenmarkt - Abholung Poysdorf, Weinlandhalle
Sonntag, 07.11. 14.00 Uhr Diözesan-Männerwallfahrt Klosterneuburg
Montag, 08.11. ab 7 Uhr Sperrmüllabfuhr In allen Orten
Dienstag, 09.11. Abfuhr der BIO-BAG In allen Orten
Dienstag, 09.11. Fäkalienabfuhr In allen Orten
Mittwoch, 10.11. Abfuhr der Gelben Säcke In allen Orten
Mittwoch, 10.11. 19.30 Uhr Vortrag „Abnehmen mit Homöopathie Gaweinstal, Gasthaus Schilling

und Bioresonanz“ (Dr.Eugen Bren)
Donnerstag, 11.11. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Donnerstag, 11.11. Abfuhr der Papiertonnen Gaweinstal, Atzelsdorf,

Höbersbrunn, Pellendorf
Donn., 11.11. ab 8 h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Freitag, 12.11. Abfuhr der Papiertonnen Martinsdorf, Schrick
Mittwoch, 17.11. 9-12 u. 13-16 h Kostenlose Röntgenuntersuchung Gaweinstal, Vor Gemeindeamt
Donnerstag, 18.11. 14.30 Uhr Mutterberatung Gaweinstal, Ord. Dr. Leisser
Montag, 22.11. 18.30 - 20.30 Blutspenden der FF Gaweinstal Gaweinstal, Gasthaus Klapka
Mittwoch, 24.11. Abfuhr der Restmülltonnen Gaweinstal, Atzelsdorf,

Höbersbrunn, Pellendorf
Donn., 25.11. Abfuhr der Biomülltonnen In allen Orten
Freitag, 26.11. Abfuhr der Restmülltonnen Martinsdorf, Schrick
Freitag, 26.11. ab 14 Uhr Feuerlöscherüberprüfung Schrick, FF-Haus
Samstag, 27.11. ab 9 Uhr Feuerlöscherüberprüfung Schrick, FF-Haus
Samstag, 27.11. 16.00 Uhr Adventkranzweihe Gaweinstal, Pfarrkirche
Dienstag, 30.11. 7 - 16 Uhr Andreasmarkt Gaweinstal, Hauptplatz
Dienstag, 30.11. Fäkalienabfuhr In allen Orten

Gerade das rechtzeitige Erken-
nen von Veränderungen der Lun-
ge, welches bestmöglich mit ei-
nem Röntgenbild erfolgt, ist für
eine erfolgreiche Behandlung von
größter Wichtigkeit. Bei allen Un-
tersuchten, bei denen ein
krankheitsverdächtiger Befund
diagnostiziert wird, erfolgt eine
Verständigung, bei unauffälligen
Werten erfolgt keine Mitteilung.
Durch eine moderne Großbild-

Senioren-Termine:
Do., 11.11., 14.00 Uhr – „Ganslessen“ mit Musik, Schrick, Gasthaus Stoik
Do., 25.11., 14.00 Uhr – Lichtbildervortrag „Moskau – St.Petersburg“, Gaweinstal, Gasthaus Schilling
Sa./So., 11./12. Dez. - Adventfahrt nach Friesach, Kärnten (Anmeldung bei Anna Heinisch, Tel. 2793)
Do., 16.12., 14.00 Uhr - Hl. Messe und anschl. Weihnachtsfeier, Gaweinstal, Gasthaus Klapka

am Mittwoch, 17.11.2004

in Gaweinstal
Vor Gemeindeamt

von 09.00 bis 12.00 Uhr
von 13.00 bis 16.00 Uhr
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Spitzenleistungen
unserer Senioren-
sportler

Erich Stutterecker wurde
im September in Traisen
bei St.Pölten im Asphalt-

Stockschießen „Zielbewerb“ mit
160 (von max. 200) Punkten als er-
ster Weinviertler seit Bestehen die-
ser Disziplin Landesmeister der Se-
nioren! Und durfte damit bei der
Staatsmeisterschaft, die Ende Sep-
tember in Graz stattfand, antreten.
Erich Stutterecker belegte bei die-
ser Staatsmeisterschaft – ganz
Österreich war vertreten (9 Bundes-
länder a 2 Teilnehmer = 18 Teil-
nehmer) den 3. Platz und erhielt die

Bronzeme-
daille!

Da wollten
die Tennis-
spieler unse-
rer Senioren
nicht zurück-
stehen. Man-

verstärkeranlage mit hoch empfind-
lichen Filmen kann von einer
Strahlengefährdung nicht gespro-
chen werden.

Nicht nur die Tbc-Erkrankungen
der Lunge, sondern auch alle ande-
ren Lungenkrankheiten sowie Er-
krankungen der im Brustraum be-
findlichen Organe, können aufge-
zeigt werden, so auch Veränderun-
gen am Herzen und an den großen
Gefäßen.

Auch für jüngere Personen ist das
erste Röntgenbild von großem
Wert, da es immer wieder zu
Vergleichszwecken mit späteren Auf-
nahmen herangezogen werden kann.

BESONDERES

Gaweinstaler unterstützen
Jugendrotkreuz - Spende
für die „Roten Schutz-
engel“; Reinerlös aus
Grätzelfest für
Jugendrotkreuz Gaweinstal
gespendet!

Die Jugendrotkreuzgruppe
Gaweinstal, die „Roten Schutzen-
gel“, sind ausgezeichnete Botschaf-
ter für die Marktgemeinde
Gaweinstal. Sie haben bei zahlrei-
chen Landeswettkämpfen hervor-
ragende Leistungen erbracht. Her-
ausragend sind sicherlich der Sieg
im Landeswettbewerb beim ersten
Antreten im Erstehilfeleisten und die
Gesamtsieger bei den Wettkämp-
fen 2003 und 2004.

Der Betreuergruppe gebührt
größtes Lob für die geleistete Ar-
beit. Es ist Ihnen gelungen, ein Team
– gemischt aus unterschiedlichen

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

fred Beylen und Kurt Brandl er-
reichten bei der Bundes-
meisterschaft im September in
Enns/OÖ. im Herrendoppel eben-
falls den 3. Platz und damit Bronze.

Susanne Beylen und Kurt Brandl
erspielten im Mixed Doppel den 8.
Platz.

Herzlichen Glückwunsch an alle!

 

Die
Roten
Schutzengel
Die Jugend-Rot-Kreuz-
Gruppe Mistelbach-
Gaweinstal berichtet:

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Altersgruppen – zu formen, dass
nicht nur vorbildlich Erste Hilfe lei-
stet, sondern auch im Verhalten
ausserhalb und während der Wett-
kämpfe besondere Reife an den
Tag legt.

Die Roten Schutzengel sind eine
Gruppe, die zurecht Anerkennung
und Unterstützung verdient.

Der  Ansicht – dass vor allem die
finanzielle Unterstützung nicht groß
genug sein kann – waren auch die
Organisatoren eines Grätzelfestes in
Gaweinstal. Siehe Foto S 8! Sie wa-
ren sich rasch einig, dass der Rein-
erlös aus dieser Veranstaltung den
Roten Schutzengeln zugeführt wird.

Anlässlich eines Elternabends am
9. Oktober wurde die Spende –
sehr zur Überraschung und zur
Freude aller Anwesenden – den
ausgezeichneten Ersthelfern über-
reicht.

Bei den Roten Schutzengeln ist das
Geld sicher gut aufgehoben!

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

90. Geburtstag

Rosa Kaufmann, Martins-
dorf, hat vor kurzem ih-
ren 90. Geburtstag gefei-

ert. Bürgermeister Johann Plach und
gGR Leopold Zuschmann im Na-
men des Gemeinderates, Josef
Mittermayer als Vertreter der Orts-
bauernbundgruppe, sowie Rudolf
Richter und Leopold Kainz,
Seniorenbund,  gratulierten der  Ju-
bilarin. Foto S 8!

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○
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Es können nicht nur Neubauten schön gestaltet werden, auch alte
Gebäude können so hergerichtet werden, dass sie wie ein Juwel
im Häuserverbund wirken. Dies zeigt den Keller der Familie

Bauer in der Josef  Weiland-Straße 4 und das Wohnhaus der Familie Mach
ebenfalls in der Josef  Weiland-Straße 33 in Schrick.

90. Geburtstag Rosa Kaufmann
Von l. n. r.: L.Kainz (Senioren), Tochter Maria Kaufmann,
Bgm.J.Plach, R.Richter (Senioren), Josef Mittermayer (Baub.), gGR
L.Zuschmann

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Von l. n. r: Waltraud Scheiner, Brigitte Kuzdas, Andrea
Naderer, Johann Scheiner, Markus Skrabal, Hubert Kuzdas
und Hannes (Wuzi) Unger.

Spende für die
Roten Schutzengel

SPERRMÜLL
AKTION

Montag, 8. November
ab 7 Uhr früh
in allen Orten

Kühlschränke, Fernseher
und Autoreifen nicht auf

die Straße stellen,
sondern zur Abholung
beim Gemeindeamt

anmelden!

Ab Mittwoch, 3. 11.
 ist das

Wertstoff-Sammelzentrum
von 15.00 bis 17.00 Uhr

und am Samstag
von 13.00 bis 16.00 Uhr

geöffnet.
Freitag ist geschlossen!


